
Matthisson, Friedrich von: Hier durchathmeten Lüfte des Frühlings die Locken des Mädchens (1786)

1 Hier durchathmeten Lüfte des Frühlings die Locken des Mädchens;

2 Hier umwallte das Gras spielend ihr weisses Gewand;

3 Hier umschlang sie der selige Jüngling, bekränzt mit den Blüthen

4 Später Erhörung, zuerst unter dem dämmernden Baum!

5 Schüzt, ihr freundlichen Nymphen, dies heilige Pläzchen der Liebe,

6 Wo das glücklichste Paar ewige Treue sich schwur.
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